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Herren Bezirksliga Nord

TSV Am Viernheim II : TTC Reilingen 
Montag, 25.04.2022, 19:30 Uhr

Maier bleibt gegen den TTC Reilingen ungeschlagen

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Am Viernheim II in der Herren Bezirksliga Nord
gegen den TTC Reilingen durch. Das Spiel am Montagabend dauerte insgesamt 4 Stunden. In ihrem
13. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Mit 3:1 hatten Cule / Brand im Doppel
gegen Knauf / Gommans die Nase vorn. Gekämpft bis zum Schluss hatten danach Trobisch /
Nägele im Match gegen Prim / Vögele, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Wie knapp
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Maier / Hein
gewannen gegen Wenneker / Pulver mit 3:2. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Punkten Vorsprung. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Völlig ungefährdet war danach der Sieg von Tim Trobisch gegen Manuel Vögele nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:9, 15:13, 7:11, 11:9 nicht verloren. Mit 3:1 hatte Kristijan Cule im
Einzel gegen Mark Prim die Nase vorn. Wenig später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. In vier Sätzen gewann danach Stephan Maier gegen
Stefan Wenneker und gab dabei nur einen Satz her. Recht deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-
Pleite von Jannik Brand gegen Daniel Knauf. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:2 an die Tische. Auf dem falschen Fuß erwischte Steffen Nägele seinen Gegner
Nils Gommans beim eher ungefährdeten Triumph ohne Satzverlust. Völlig ungefährdet war der Sieg
von Dorian Hein gegen Dennis Pulver nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 13:15, 11:5, 11:6
nicht verloren. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Tim Trobisch, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Mark Prim verlor. 2:3
hieß es am Schluss, als Kristijan Cule und Manuel Vögele sich am Tisch gegenüber standen. Dieser
Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz
ausging. Stephan Maier war im Einzel gegen Daniel Knauf nicht zu stoppen und gewann recht
eindeutig mit 3:0. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Jannik Brand die Begegnung gegen Stefan Wenneker. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Steffen Nägele besiegelte anschließend mit einem 3:1 gegen Dennis Pulver
einen Punkt für sein Team. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit
sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat der TSV Am Viernheim II nun 6 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei 4
Unentschieden auf dem Konto, während der TTC Reilingen nach der Niederlage jetzt 6 Saison-
Siege, 7 Niederlagen bei einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen die TSG Eintracht Plankstadt
(TSV Am Viernheim II) bzw. gegen den TTC 1946 Weinheim III (TTC Reilingen).

 Statistik:
 TSV Am Viernheim II

Doppel: Cule / Brand 1:0, Trobisch / Nägele 0:1, Maier / Hein 1:0 
Einzel: T. Trobisch 1:1, K. Cule 1:1, S. Maier 2:0, J. Brand 0:2, S. Nägele 2:0, D. Hein 1:0 

 TTC Reilingen
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Doppel: Prim / Vögele 1:0, Knauf / Gommans 0:1, Wenneker / Pulver 0:1 
Einzel: M. Prim 1:1, M. Vögele 1:1, D. Knauf 1:1, S. Wenneker 1:1, D. Pulver 0:2, N. Gommans 0:1


